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VMtf/r- PRODUKTE

INNOVATIVER BÜCHERTRANSPORT
AN DER ETH IN ZÜRICH

Seit Januar 1995 werden an der Eid-
genössischen Technischen Hochschule
(ETH) in Zürich die Bücher der Bi-
bliothek auf eindrückliche Art und
Weise transportiert. Bücher aus den
verschiedensten Lagerorten werden
mittels einer Elektrohängebahn zur
Ausgabestelle befördert. Elektrohänge-
bahnen bestehen aus einer fix montier-
ten Decken-Hängeschiene und darauf
fahrenden, elektrisch angetriebenen
Fahrzeugen. Gesteuert werden diese

Fahrzeuge mittels einer komplexen
Steuerung, welche die Fahrzeuge auto-
matisch an die diversen Bestimmungs-
orte leitet.

Durch was zeichnet sich dieses neue
System nun aus? Es umgeht die bei
heutigen Förderanlagen wie Rohrpost
oder Förderbändern bekannten Pro-
bleme auf einfache und zudem absolut
sichere Art.

Auslegung der Anlage

Der Archivraum und die Transport-
wege wurden auf der ganzen Strecke
mit einer Schiene versehen, an welcher
sich die einzelnen selbstfahrenden
Fahrwerke bewegen. An den Fahrzeu-

gen sind spezielle Behälter befestigt.
Die Fahrschiene ist an der Decke ent-
lang mit minimalem Abstand ange-
bracht. So ist gewährleistet, dass durch
die Anlage kein wertvoller Raum bean-

spracht wird. An den verschiedenen
Be- und Entladestellen erlaubt die
Flexibilität des Systems mittels Yerti-
kaikurven ein einfachstes Erreichen
einer ergonomisch optimalen Bediener-
Höhe. In der sogenannten Benutzer-
zentrale mit Arbeitsplätzen, an wel-
chen die Bediener sitzen, fahren die
Behälter sogar praktisch auf Tisch-
höhe zu den Be- und Entladestationen,
steigen nachher gleich wieder an und
"verbauen" somit nur minimalen
freien Raum.

Organisatorischer Ablauf

Bücher-Bestellungen werden im EDV-
System erfasst. Die Bestellungen wer-
den sogleich als Kommissionieraufträge
auf Druckern in den jeweiligen Eager-
orten der Bibliothek ausgedruckt. Der
zuständige Archivmitarbeiter nimmt
das Buch aus dem entsprechenden Re-

gal und bestellt mit einem Druckknopf
ein Leerfahrzeug. Dieses Fahrzeug hält
an der jeweiligen Druckstation und ist
zum Beladen bereit. Nach der Freigabe
fährt das beladene Fahrzeug automa-
tisch in den Bücherausgaberaum, res-
pektive in den Verpackungsraum für
die Postsendungen. Nach der Entlee-

rang der Fahrzeuge kehren diese selb-

ständig in einen Speicherstrang, um
für nächste Büchertransportaufträge
bereit zu sein.

Schonender und leiser Transport
der Bücher

Um Beschädigungen an den Büchern —

wie sie bei konventionellen Förder-
bändern vorkommen können — zum
Vornherein auszuschliessen, wurde ein
spezieller Behälter geschaffen, welcher
in direkter Zusammen-
arbeit zwischen den Bibliothekaren
und den Maschinenbauern entwor-
fen, geprüft und gebaut wurde. Dieser
kennzeichnet sich vor allem durch eine
auf die üblichen Bücherformate ab-

gestimmte Grösse, ist mit innerem Auf-
prallschutz zur Schonung der
Bücherkanten versehen und lässt sich
auf einfachste Weise beladen bzw.
entleeren. Die in normaler Lage un-
tere Seite des Behälters ist zur ein-
fachen Identifikation der Bücher
(einerseits visuell, andererseits mittels
Laser-Lesegerät o.ä.) mit einer gross-
flächigen Sicherheitsglas-Scheibe
versehen.

Beim ganzen System, d.h. bei
allen Elementen der Fahrwerke wurde
auf äusserste Laufruhe geachtet, da
sich die Anlage in einem Unterrichts-
gebäude befindet.

Nutzen für die ETH

Das Bestreben der ETH Verantwort-
liehen war, neben einer speditiven und
sicheren Bücherlogistik, auch noch die

Arbeitsbedingungen für die Archivmit-
arbeiter entscheidend zu verbessern.
Mit der nun umgesetzten Lösung wurde
auch dieses Ziel erreicht. Die Lärm-
emissionen sind sehr gering. Be- und
Entladestationen sind auf einer ange-
nehmen Arbeitshöhe eingerichtet.
Fahrzeuge werden nur bewegt, wenn
sie auch tatsächlich benötigt werden,
und das System ist flexibel und folgt
den Anweisungen der Archivmitar-
heiter, die wesentlich mehr Freiraum
erhalten.

Zra/brmafion.ere erhältlich hei:

Digitrore AG,
Rainacherstrasse 47,
60J0 Rrierc.s/Luzern
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PRODUKTE

HOHENVERSTELLBARE AUSLEIHTHEKEN

Zur Vorbeugung von Rückenschäden am Arbeitsplatz

Die Ausleihtheke ist das zentrale
Element jeder Bibhothek schlechthin.
Ein Werkzeug für Menschen, die sich
sowohl auf der Seite der Benutzer als

auch auf der Seite des Personals befin-
den. Eine Theke muss deshalb so ent-
worfen sein, dass sie den Bedürfnissen
alter Beniitzer entspricht. Der Schwei-

zer Bibliotheksdienst stellte am letzten
BBS-Kongress in Solothurn ein völlig
neues Thekenkonzept der Firma
BCI aus Dänemark vor.

Kaum eine andere Theke bietet so
viele Möglichkeiten, die in jedem Fall
eine individuelle Lösung erlauben,
ohne dabei auf Spezialanfertigungen
zurückgreifen zu müssen. Ergonomie,
Kundennä/ie, AnpassnngSjtatiigfeeit
waren Stichwörter, die hei der Ent-
wicklung der neuen Ausleihthekenlinie
im Vordergrund standen.

Futuristisches Denken im Dienste
der Gesundheit

Ein besonderes Anliegen der Herstel-
lerin war es, den zur Volkskrankheit
gewordenen Rückenbeschwerden
vorzubeugen, indem die Theken in der
Höhe individuell eingestellt werden
können. Die Arbeitsfläche kann bei

der mechanischen und elektrischen
Version in einfachster Weise auf eine
Höhe zwischen 70 und 115 cm ein-
gestellt werden.

Materialien

Um alle Möglichkeiten in Bezug auf
Farben, Strukturen und Design aus-
nützen zu können, werden viele Ver-
sionen aus Stahl, Kunststoff, Gummi,
Linoleum, Kunstharz oder Holz einge-
setzt. Auch können die Tischplatten
für verschiedenen Einbau (Scanner,
Magnetssicherheitssysteme, Drucker,
usw.) vorbereitet sein.

Kitndeafid/ie heisst das neue
Zauberwort. BCI offeriert diesbeziig-
lieh Arbeitsplätze mit drei verschie-
denen Tiefen. Auch in der Länge
und in den möglichen Formen bietet
die neue Linie wesentlich mehr Kombi-
nationsmöglichkeiten, als das bisher
der Fall war (Winkel von 45, 60

und 90;).
Zur Ergänzung und für kleinere

Bibliotheken bietet BCI im gleichen
Programm auch eine Theke mit fester
Höhe an. Als Zubehör werden Aufbor-
düngen, Taschenablagen, Schubladen-
Stöcke, Materialschieber und Tablare

Résumé

Le Service Suisse aux Bibliothèques pré-

sentait à l'occasion du dernier congrès
à Soleure une toute nouvelle ligne de

banque de prêt. Pour prévenir des prob-
lèmes lombaires, le plateau de travail

est réglable en hauteur (de 70 à 115

cm). La nouvelle banque se prête donc

également à la station debout. Elle

existe en versions réglables (électrique

ou mécanique) et en version fixe.

Trois profondeurs, des dimensions et

angles multiples, des matériaux moder-

nés ainsi qu'une série d'accessoires font

de cette nouvelle ligne un outil esthé-

tique et à la pointe du progrès.

in den Räumen zwischen zwei ver-
stellbaren oder fixen Arbeitsplatten
geliefert.

Die neue Linie wird anfangs 1996

auf den Markt kommen.

/luslcun/t und Doliumenfafion
können heim

Schweizer ßih/iot/ieksdienst,
Zö/iringerstrasse 21, 300 / Bern,
(Tel. 037-301 77 82,
Ear 037-302 65 97) ange/ordert
werden
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REBUS, AUJOURD'HUI, DEMAIN

Regroupant
quatre réseaux
de bibliothèques
totalisant plus
de 2,5 millions
de notices SIBIL
(Deutschweizer
Verbund;

St. Galler Bibliotheksnetz; Réseau
Sibil France; Réseau luxembourgeois),
la nouvelle association Rebus, fondée

en 1994, est basée à Lausanne. Elle a

pour objectifs d'assurer la maintenance

du logiciel SIBIL, l'appui et le dépan-

nage, la réalisation de mandats spéci-
fiques, la coopération entre les mem-
bres et l'amélioration du logiciel SIBIL.

Dès 1996, l'association ne travail-
lera plus au développement propre-
ment dit de SIBIL mais continuera à

assurer la maintenance de SIBIL aussi

longtemps que nécessaire et participera
étroitement aux travaux de migration
vers un nouveau réseau et vers un nou-
veau système (par exemple, conversion
des données entre SIBIL et VTLS

pour permettre à RERO de migrer par
étapes vers VTLS).

Ce faisant, la nouvelle association
Rebus confirme et poursuit la politique
qu'elle a menée dès ses débuts: dans

une perspective à long terme, ce sont
les données en réseau qui constituent
encore et toujours l'enjeu essentiel.

Pour déplus amples iu/oruu/fions:

iVouoelle association BEBES,
Rue /Wauborgef 8, 7 003 Lausanne
(Tél. 027-377 65 80;/ax 027-377 65 82).
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